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Japanische Studenten informieren sich beim
SkF über die soziale Arbeit und die Jugendhilfe.
Sie erhalten Einblicke in viele Einrichtungen.

Internationaler
Austausch

Kreis Düren. Wie sieht soziale Ar-
beit in einem deutschen Mittel-
zentrum aus? Dieser Frage gingen
japanische Studenten, die sich
über die Arbeit des Sozialdienstes
katholischer Frauen (SkF) infor-
miert haben, in Düren nach. Im
Rahmen einer internationalen Ko-
operation zwischen der Katholi-
schenHochschule Aachenundder
Universität Hiroshima und Osaka
besuchte eine zwölfköpfige Stu-
dentengruppe die Geschäftsstelle
des Sozialdienstes katholischer
Frauen.

„Wohlfahrtspflege“

In Japan studieren sie den Beruf
der „Wohlfahrtspflege“, was dem
deutschen Studium der Sozialen
Arbeit am nächsten kommt. Zwi-
schen den beiden Ländern und ih-
rem Sozial- und Gesundheitswe-
sen gibt es großeUnterschiede:Die
japanischen Studenten besuchten
in der Region soziale Einrichtun-
gen,weil sie vomdeutschenKnow-
how – insbesondere in der Jugend-

hilfe – lernen wollen. Die Struktu-
ren in JapanundDeutschland sind
zwar recht unterschiedlich, aber
beide Länder stehen vor vergleich-
baren Herausforderungen, bei-
spielsweise der Alterung der Bevöl-
kerung. Aus demVergleichmit gut
laufenden Projekten und Arbeits-
weisen würden sich für Japaner
undDeutsche erfolgreicheMetho-
den ableiten lassen, sind sich beide
Seiten einig.

In und um Aachen herum be-
suchte die japanische Gruppe ver-
schiedene Einrichtungen der Ju-
gend- und Altenhilfe. Beim SkF
Düren an der Friedrichstraße ka-
men sie mit Fachleuten aus den
vielfältigenArbeitsfeldern desVer-
eins in Berührung: Es gab ein Ge-
spräch über das Systemder kirchli-
chen Wohlfahrtspflege. Daneben
stellten die Tagesgruppen, die
Schwangerschaftsberatung, der Ju-
gendmigrationsdienst, das Ehren-
amtsmanagement, die Betreu-
ungsstelle psychisch Kranker und
die Erziehungsberatungsstelle des
SkF ihre Arbeit vor.

Ziel der Zusammenarbeit der
beiden Hochschulen ist es, das
Spektrum der Sozialen Arbeit in
beiden Länder jeweils kennenzu-
lernen und Kooperationsmöglich-
keiten auszuloten. Zudemwird ein
Ländervergleich zu Studium und
Beruf der Sozialen Arbeit/Wohl-

fahrtspflege im Rahmen einer wis-
senschaftlichen Studie durchge-
führt.

DieGruppe ist nochheute in der
Region zu Gast. Neben dem Be-
such zahlreicher Einrichtungen
des Sozial- und Gesundheitssys-
tems waren auch interkulturelle

Programmpunkte undBesuche bei
deutschen Familien vorgesehen.
Sozialdienst-Geschäftsführer Uli
Lennartz lud die Gruppe für einen
Abend zu sichnachHause ein. Am
Donnerstag erhielten die Studen-
ten auch einen kleinen Einblick in
das karnevalistische Treiben.

Bei ihrem Besuch in Düren erhielten die japanischen Studenten beim Sozialdienst katholischer Frauen viele Ein-
blicke in die Jugendhilfe.

Lossprechungsfeier im Haus des Handwerks

Grundstein fürKarriere
Kreis Düren. „Als Obermeister der
Innung Land- undBaumaschinen-
technik für den Kammerbezirk Aa-
chen spreche ich Euch hiermit als
Lehrlinge los und erhebe Euch in
den Gesellenstand“, sagte Josef
Wirtz zu den 17 Gesellen bei der
Lossprechungsfeier im Haus des
Handwerks in Geilenkirchen. Die
jungen Männer hatten mit der er-
folgreich bestandenen Gesellen-
prüfung den Grundstein für eine
erfolgreiche Laufbahn in ihremBe-
rufsbild als Mechaniker für Land-
und Baumaschinentechnik gelegt.

„Lossprechung, das bedeutet

traditionell die offizielle Beendi-
gung eines Ausbildungsabschnit-
tes – ich betone Abschnitt“, sagte
der Obermeister. Denn aus- und
weiterbilden solle man sich sein
ganzes Leben. Die Lossprechung
sei somit ein wichtiger Schritt in
die Selbstständigkeit.

Aus dem Kreis Düren nahmen
Michael Dederichs (F. Schall, Vett-
weiß), SaschaHoffmann (B+Z Bau-
maschinen Handel, Kreuzau),
René Schmitz (TVE Landmaschi-
nen, Düren) sowie Dmitrij Tyvon-
chuk (Günter Sieben, Jülich) ihre
Gesellenbriefe in Empfang. (gs)

Leute

E Die Freude beim Dürener Tier-
schutzverein war groß, als
GeatanoGrasso aus Hoven (links)
eine Spende in Höhe von 1000 Euro
überreichte. Grasso hatte an sei-
nem 60. Geburtstag auf Geschenke
verzichtet, und um Spenden für das
Tierheim gebeten. Auslöser hierfür
sei sein nicht immer so treuer Vier-
beiner gewesen, den er mehr als
einmal aus demTierheim habe zu-
rückholen müssen. Dabei sei ihm
aufgefallen, wie gut die Tiere im
Heim versorgt würden. „Ich wusste
meinen Ausreißer stets in guten
Händen, aber mir ist auch klar, dass
die Versorgung der Tiere viel Geld
kostet“, sagte Grasso. Freunde, Ver-
wandte, Vereinskollegen und Ge-
schäftsfreunde seien von seiner
Idee begeistert gewesen und hät-
ten gerne geholfen. Grasso selbst
machte seinen Ehrentag zu einer
„runden Sache“ und stockte den
gespendeten Betrag kurzerhand auf
1000 Euro auf. Er wolle nicht nur
den Tieren helfen, sondern auch ein
Beispiel zur Nachahmung setzen.
Günther Oltrogge, Vorsitzender des
Tierschutzvereins, bedankte sich
herzlich für die Spende. „Wir neh-
men jährlich rund 1000Tiere bei
uns auf, die wir wieder in Familien
vermitteln oder an ihre Besitzer zu-
rückführen“, berichtete Oltrogge.
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Kurznotiert

Münstermann: Mehr
Anwärter einstellen
Kreis Düren.Nach einemGe-
sprächmit Vertretern der Poli-
zeigewerkschaft, die dem SPD-
Landtagsabgeordneten Peter
Münstermann ihre Sorgen be-
züglich der Personalentwick-
lung im Kreis Düren dargelegt
hatten (wir berichteten), wen-
det sichMünstermann an In-
nenminister Ralf Jäger. Er bittet
um „Prüfung der Personalstrate-
gie“. Die Landesregierung habe
sich die Prävention auf die Fah-
nen geschrieben, ein Abbau von
bis zu 20 Polizisten im Kreis sei
kontraproduktiv. Münstermann
spricht sich dafür aus, in Zu-
kunft deutlichmehr Polizeian-
wärter einzustellen. (sj)

Kreis Düren. Der Internet-Handel
boomt, der Transport und die Ver-
teilung von Waren gelten als
Wachstumsbranche: Mit der An-
siedlung einesContainerterminals
in Düren will der Kreis Düren von
dieser Entwicklung profitieren.
Die Kreistagsfraktionen treiben
das Projekt nun voran. Karl Scha-
vier (CDU), Rudi Frischmuth
(FDP), Josef Johann Schmitz (SPD),
Verena Schloemer (Grüne), Valen-
tin Veithen (Die Linke) und Heinz
Schaaf (UWG) wollen die Kreisver-
waltung in der Kreisausschusssit-
zung am5.März in einem gemein-

samenAntrag beauftragen,mit der
Rurtalbahn und der Stadt Düren
die Gründung einer Projektgesell-
schaft für einen Güterterminal in
Düren zu prüfen und dabei abzu-
klären, ob diese Aufgabe von einer
der bestehenden Gesellschaften
übernommenwerden könnte.

Die Projektgesellschaft soll beim
Land sowie bei der Innovationsre-
gion Rheinisches Revier Zuschüsse
zur Finanzierung der Machbar-
keitsstudie und zur Vorbereitung
des Planentwurfs einwerben.
LandratWolfgang Spelthahn freut
sich über die einmütige Unterstüt-

zung des Projekts: „Die Logistik-
branche ist eine ausgesprochene
Wachstumsbranche. Anstatt nur
Transitregion für dieWarenströme
von und zu den Nordseehäfen zu
sein, könnten wir wirtschaftlich
profitieren, wenn wir eine Umla-
destation bauen.“Das beschere der
Region neue Arbeitsplätze. Um
konkret über das Für und Wider
des Projekts diskutieren zu kön-
nen, müsse das Projekt klar umris-
sen werden. Nur mit Machbar-
keitsstudie und Planentwurf lasse
sich eine sachliche fundierte Ent-
scheidung treffen.

Güterterminal: Gründung einer Projektgesellschaft soll geprüft werden

Fraktionen treiben die Planung voran

Elf Kandidaten greifen im Haus der Stadt zu Büchern. Der Gewinner des Vorlesewettbewerbs tritt nun auf Bezirksebene an.

„Darth Paper“ verhilft Leon Schroedter zumSieg
Kreis Düren. Schon einen Tag vor
Weiberfastnacht stand die „jecke“
Elf auch beim Finale des Vorlese-
wettbewerbs im Kreis Düren im
Mittelpunkt. Genau elf Kandida-
ten traten nämlich in der Stadtbü-
cherei im Dürener Haus der Stadt
an, um herauszufinden, wer der
beste Vortragende unter den
Sechstklässlern ist.

Dieser „Elferrat“ hatte sich in
den Vorrunden durchgesetzt und
kam von der Hauptschule Burg-
auer Allee, den Realschulen Bret-
zelnweg, St. Angela und Werners-
straße und denGymnasien in Vos-
senack und Kreuzau sowie den
Dürener Gymnasien St. Angela,
Rurtal, Stiftisches, Wirteltor und

Burgau. Jeder Kandidat las zu-
nächst drei Minuten lang einen
selbst gewählten Text vor und
musste dann noch zwei Minuten
einen zweiten Text vortragen, den
die Prüflinge vorher nicht kann-
ten.

„Die drei !!!“

Den Auftakt machte Joshua Robin
Schmitz, gefolgt von David Plu-
watsch, Sophia Michalski, Mi-
chelleUebel, Lea Lassak, JuleWild-
rath, Marius Ebbertz, Leon Schro-
edter, Jessica Stranz, Greta Ziegler
und Magloire Kihumbu. Belieb-
teste Autorin war übrigens Maja
vonVogel, aus derenBüchern über

„Die drei !!!“ gleich drei Kandida-
ten vortrugen.

Das Buch, aus demder Sieger las,
hat in Zeiten von Internet und TV
geradezu Symbolcharakter für den
Wettbewerb, heißt es doch in An-
spielung auf „Darth Vader“ aus
den Star-Wars-Filmen „Darth Pa-
per schlägt zurück“. Und „Darth
Paper“ rezitierte der zehn Jahre
alte Leon Schroedter aus der Klasse
6d des Gymnasiums Kreuzau.

KlausGoslich, der als ehrenamt-
licher Organisator die Siegereh-
rung vornahm, lud Leon denn
auch gleich ein zur nächsten
Runde des Wettbewerbs auf Be-
zirksebene, die im März in Köln
ausgetragen wird. (kel)

Elf Sechstklässler aus Kreisdürener Haupt- und Realschulen sowie Gym-
nasien trafen sich beim Finale des Vorlesewettbewerbs, aus dem Leon
Schroedter (Mitte) als Sieger hervorging. Foto: Keldenich
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